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Montage, wie vor 
einigen Tagen telefo-
nisch besprochen. 
Danke
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Einsatzstellenverwaltung ist ein 2015 gegründeter gemeinnütziger Verein, der es sich zur 

Aufgabe gemacht hat, Einsatz- und Führungskräfte aller BOS bei der Einsatzdokumentation 

zu unterstützen. Dafür wird eine kostenfreie Software zur Verfügung gestellt. 

Die Version 1 der Einsatzstellenverwaltung nutzen 

aktuell 1.900 Feuerwehren beziehungsweise Einsatzkräfte 

aus Deutschland, Österreich, der Schweiz und 

Luxemburg. Sie verfügt über einen Einzelnutzermodus, 

der neben den Modulen Funkprotokoll, Einsatz- und 

Fahrzeugübersicht, Lagerarte, Patienten- und 

Betroffenendokumentation weitere Module zur 

Verfügung stellt. Die Version 1 verfügt über einen 

Modus, in dem mehrere Nutzer über ein lokales Netzwerk 

gemeinsam an einem Einsatz arbeiten können.  

Auf der Interschutz 2022 will der Verein seine Version 1 dem breiten Fachpublikum 

präsentieren und einen Einblick in die kommende Version 2 geben. „Wir wollen noch mehr 

Einheiten und Organisationen die Möglichkeit der kostenfreien 

Einsatzdokumentationssoftware aufzuzeigen“, erklärt Vorstandsmitglied Felix Lippold 

„So kann trotz knapper Haushalte in der Gefahrenabwehr eine Software zur Lagedarstellung 

und Einsatzdokumentation genutzt werden.“ 


